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Selbstverständnis 
Die Sprachhilfe versteht sich als Ergänzung zu kostenpflichtigen Angeboten und nicht als 
Alternative oder Konkurrenz. Die Sprachhelferinnen arbeiten freiwillig, wofür es große 
Bereitschaft gibt, aber Freiwilligenarbeit kann nicht verpflichtend eingefordert werden.  
 
Ausgangslage und Ziele 
Kinder, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, haben es in der Schule von vornherein 
schwer. Die Eltern können oft keine Unterstützung bieten und für professionelle 
Unterstützung reichen die finanziellen Mittel der Familien oft nicht aus. Hier setzte eine 
Alsergrunderin mit ihrer Projektidee an und initiierte im November 2002 eine Projektgruppe, 
deren Ziel es ist, schulpflichtigen Kindern regelmäßig, unentgeltlich und unbürokratisch 
beim Deutsch lernen zu helfen. 
 
Arbeitsschritte und Angebot 
Das AGENDA-Büro leistete Unterstützung beim Aufbau des Projekts und bietet punktuelle 
Hilfestellungen an.  
Seit 2002 funktioniert die Sprachhilfe als selbständiges Projekt, dessen ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen im Lokal des Vereins JUVIVO tätig sind. Zwei Mal pro Woche stehen 
Sprachspiele, Bücher lesen und Erzählen auf der Tagesordnung.  
Seit Herbst 2006 arbeitet die Projektgruppe an einem neuen Vorhaben: Sprachhilfe für die 
Mütter der unterrichteten Kinder. Ab sofort haben sie die Möglichkeit, jeden 
Mittwochvormittag ihr Deutsch kostenlos zu verbessern.  
 
 
Sprachhilfe für Kinder:  
jeden Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 15:30 Uhr  
 
Sprachhilfe für Mütter:  
jeden Mittwoch von 09:30 bis 11:00 Uhr  
 
Ort: jeweils im Verein JUVIVO , Roßauer Lände / Schulz-Straßnitzkygasse 15, 1090 Wien  
 
 
Kontakt: 
Elisabeth Kittl 
Tel.: 0676-51 44 354  
E-Mail: elisabeth@kittl.priv.at  
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